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&ntîfe jlïôbel
Kompl. Einriditungen. Denkbar größtes Lager in Renaissance, Barock-Biedermeier Hotel-Einridit.

Slanj, Sdjôtunœcrb, (Telephon 31

711T> Af ZURICH2, Bellariastr.JS
jyêLj ^AMm. 1 Telephons Selnau 3202

Externot: Primär- und 4 Sekundorklassen. Kurse In Handelsfêchern und Lateinisch. Kleine Klassen.
Vorsteherin : Frl. Holz.

In ternot : Für MÄdchen von 12—18 Jahren, sorgfältige Pflege. Gesunde Lage Im grossen Garten. Tennis
Leiterin: Frl. M. Hiiz.

@d)iUerpretë

1926
Die beiden neuen Gedichtbände

von
Hermann Hiltbrunner
wurden durch einen Preis

ausgezeichnet.

hinter tint» 'SBenbc

Eine Dichtung

Q5on@ommerju^)crbff
Eine Dichtung
Preis gebunden je Fr. 2. 80

Erschienen im

örcll $üf?(t Qöedag, Süncf)

Albert-Biscuits
zum Tee das bevorzugte

Biscuits

sind in allen besseren Geschäften

erhältlich

GARTENARCHITEKT
2ÛK1CH2

BAUT UND PFLANZT
DEN SCHÖNEN GARTEN

PLXNE UND AUSFÜHRUNG



HANS E* KINCK
IDie Hnfecbtunoen bes $l\Is ÜSrosme
SKoman (aug bem Sßotwegifcben überfeßt »on Sffinor ©röffec). 3n grön 3nbantbren:Seinen 3)1 7.—.
©em großen Storwegec würbe nacb höbet ainetiennung im ßlugianb auc^ in Seutfcblanb »erßänbnig:

eoße unb Bcgeiflertc Aufnahme juteil.

A 1-frr-ri Ii if s: *» • einen becBOtragenben
/XljrCU JjlCSC' fpi„ç nimmt fjang S.

Sinti ein. Sc ifi in bet ©at ein ©eßalter, ein
©cbdpfer.

Emil Ermaiinger: Zwogw
ungemein wabteg Such, in bem eine überlegene
unb weitgebilbefe ipecfbnllcbfeit einen niebf uns
beiflen ©foff treffenb nnb geißreieb entwicielt.

ffnhrrJ Fstfuei. ©ie Anfechtungen »et:IKUDCn raCSI. einigen bte anetiann:
ten SEBette notbifebet ©itbfung mit ben inhibit
buetten beg ©etfaffetg, bee eg buccbaug oetbienf,
in Seutfcblanb beiannt ju werben.

t/'».*.jf iL* „ Sin ganjec, feineClans ruanCK.. Ätäfte »eltfpannen:
bee Sect, ©aß ©eutfebtanb mit bem weiteten
goetfebreiten bec Sintf : Sluggabe bot eine bet
beutfame Sntfcbeibung gcficHt Wieb, (lebt beute
febon fe(i.

Walter Harich : f&fSB
Sinti aig einet bet größten, wenn niebt bet
größte, notwegiftbe ©itbiet anetiannt. ©ießeiebt
wirb ©eutftbtanb nun ibm, wie 3bfen unb
fjamfun, jum ßBelftubnt berbelfen.

Thrkrrtft* Afstnn .©'«„Anfechtungen"1 nomas 1 iann.^atett jtorte„ sint
btuti auf mieb gematbt. 3tb bin überjeugf, baß
©ie buttb bie Einführung biefeg infereffanten
Autotg in ©eutfcblanb ein wicilitbeg ©etbienß
etwetben.

7V-#:ffif1 ©iefe fcblicbt etjäblte
Agnes 1 lieget. ©efcbtcbtesiiigascog:

meg fotite jebet ©eufftbe iefen. Sßitbt nur weil
® togme bag Süleißetbeifpiel ifi bon bem abfolufen
©anltoff beg iibetbilbeten ©tübtetg Stetig
Sanbpaßot witb ja bet einbtingUcb(len Satt
(letlung bom Silbunggtuln beg getmaniftben
SKenftben.

Georg Brandes : S wobite
böcbße Sultut aller notwegiftben ©cbriftßeller.
Sc ifi ebenfo betboteagenb aig ftlßortiet unb
Sfbnologe, wie autb aig ©itbiet.

JCarl l^X4-wf*l. ®ct ©W« inHart lyl'lZCl. ej„ct felbß bei anett
fannfen Slaffiietn feltenen SBetfe übet feinem
Stoff, ©ie geflalteten spcobleme (Inb fitbetlitb
bebeufenb — wenn itb mit in aller ©orßebt
eine Sintcibung erlauben biirfte, fo würbe itb
in Sinti eine — natürlich unbewußte ©pnfbefe
bon Snut ftamfun unb 3bfen etbliden — nat
tütlicb bei einet ganj eigenen ©eelenblitititbtung.

Gustav Schüler: $j£Skjfi!
Sntäütten etfüßt. §iec ßnb Sebenggebitge fo mit
teißenbem ©futm übeclaben obet bon fäßet,
btaufenbet Siebtgewalf übetblenbet, baß bet
©lief niebt babon log fann. allleg ifi eine einjtge
Stacht beg Sebenbigen ©ag SBucb ifi fcbiclfalt
baft unb batum unseitlicb gleich ben großen
Dffenbatunggbütbecn bet âlicnftbbeit.

Hans Aanrud: Sinti ifi ber einjtge
bon unfetn großen

©itbtern, bec einen metfbaten Einfluß auf bie
3ungen in unfetet Sitetatut auggeübt bat unb
augüben witb. Sinßmatg wirb fein <3eiutt&s
tag ba& fein, wag et febon jefft fein müßte:
ein Scfitag bet Illation, ein SJlàtionalfeiettag

Björnsijerne Björnson :
©ie mobetnen notwegiftben Siebter laffen fltb
niebt nacbeteanbec aufjüblen, obne baß man
babei bem einen ober bem anbetn Unrecht tut.
3eb Jiebe eg begßalb 00t, jwei bon ibnen aig
SReptftfenfanlen betaugjugceifen, weil getabe
ße einem augiänbifcben Aubliium wobl am
meiflen cbatafteciflifcb etfebeinen fbnneit: fyatti
S. Sind unb Snut fjamfun.

Walter von Molo: S&'sSS"
übetlegenbeit, bie aug ainbeutungen fpatfamßet
aitt becbotguiUt, bie bag SBeße, wag ung 3bfen
gab, epiftb neu etwitbt. Sinti cbataiterißett
meifierbaff, et bebeteftt)t bßllig alle tßaotifcben
Strömungen beg aKenftbenbetjeng.

Anders Krogvig %Sonbetfationgiepiion: Sinti ifi bie eigentüm:
Iitb(le unb bielfeitigfle Segabung in bet not*
wegifeben Sitetafut bet ©egenmatt, gleich feffelnb
buttb feine SDlenftbenfennfnig unb fein um;
faffenbeg SBiffen auf ben »erfebiebenßen geißi:
gen ©ebieten, buttb feine spoeßfüUe, feinen
©fimmunggeeiebtum wie buttb feine febneibenbe
futtbflofe Scifil. St übte auf bie notwegiftbe
Sifecatut tiefgebenben Sinßuß aug.

Frithjof Nansen: SSfonbetn natb bem witilicb betootragenber Utes
ratifebet îpecfönlicbfeiten Slotwegeng ifi ftang
S. Sinti bet begabtefle, otiginellße unb intern
effanteße lebenbe Slutot unfeteg ©atetlanbeg.
3cb bin bec ÇSteinung, baß eg fût bag attgiän:
bifebe litetatifebe ipubliiuro eine Sntbeclung
fein witb, SSücbet eon foleb tbataftetißifcbet
unb eocnebmer Sief fennen ju lernen.

Encyclopaedia Britan -
Sllatb bem Sobe »on 3bfen, Sjöcn:nu,a fon, Sie unb SleBanb werben Snut

§amfun, ftang S. Sinti unb ©unnac fteibecg
bie fübtenben lüetatiftben ipetfônlicbfeiten. Sein
notwegifebet ©cbtiffßellec etteiebf Stetig gübig*
feit, bag notwegiftbe ©oli in feinet Sigenact
treffenb batjußellen.

T T»>t_ (S3itb man Sinti enb*
/• hCSClJJJlCL [ich fein stecht ange:

beiben laffen? SBitb biefet gtoße, »etfannfe
Siebtet balb autb im spublifum bie Sewunbe:
tung unb älneriennung ßnben, bie ibm bigbet
nut ein freuet augetlefenet Steig joßte? SJlan
möd)fe eg glauben, unb einige älnjeicßen beuten
batauf bin.

älugjüge aug gewichtigen äiußetungen in beutfeben ©agegjeitungen
unb Setffcbciften etfebeinen im nüebßen fteft an biefet ©feile.

HU HAESSEL * YERLAd * LEIPZIG



Für Sommer- und Reisezeit

HERMANN HESSE

£Mlberbudj)
Schilderungen. 10. Auflage
Geheftet 5 RM, Ganzleinen 7 RM

BERNH. KELLERMANN
£)te

Grübet: ©d)eUenbet$
Roman. 20. Auflage

Geheftet 5 RM, Ganzleinen 7 RM

THOMAS MANN

gauberbetg
Roman in 2 Bänden. 60. Auflage

Geheftet 16 RM, Halbleinen 20 RM
Ganzleinen 21 RM, Halbleder 25 RM

ARTHUR SCHNITZLER

£raumnot>eUe
25. Auflage

Geheftet 3.50 RM, Ganzleinen 5. 50 RM
Halbleder 7.50 RM

JAKOB WASSERMANN

£aubin
ttnb tue ©einen

Roman. 36. Auflage

Geheftet 6 RM, Ganzleinen 8. 50 RM
Halbleder 11 RM

Prospekte kostenlos

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

S. FISCHER. VERLAG
BERLIN W 57

0ct|ilid)c
lieber

von ARTHUR MANUEL

„Lieder, bei deren geläutertem

Ton man aufhorcht."
(Neue Zürcher Zeitung)

„Den Schlag dieser herben

Rhythmen vergisst man nicht
so bald wieder... Mystische
Klarheit und Geistesstärke
bewirkt diese Gedichte."
(Bund)

Preis gebunden Fr. 2.80

Erschienen im

örell ftüjHi Söcrlag, 3ürtcf>

René Fülop-Miller
Geist und Gesicht

des ISolsehenismiis
Großoktav. 500 S.Text u. 500 teils farbige Bilder

Preis in Ganzleinen Fr. 37.50
Aus dem Inhalt:

Der kollektive Mensch und die Mechanisierung
des russischen Lebens. Lenin. Utopischer Utilita-
rismus. Die russische Sehnsucht nach
Amerikanisierung, „Chikagismus". Die Philosophie des
Bolschewismus. Der Bolschewismus im Lichte des
Sektierertums. Der bolschewistische Monumentalstil

(Architektur und Bildende Kunst). Die
Agitationsbühne. Das „theatralisierte Leben". Die
Mechanisierung der Dichtkunst. Die bolschewistische

Musik. Die Revolutionierung des Alltags.
Das grosse Museum der Vergangenheit. Das
versunkene alte Russland. Die neuen Reichen. Das
russische Elend. Die Reformation der byzantinischen

Kirche. Das Wiederaufleben der russischen
Mystik. Die Krim, das „russische Palästina". Die
Bolschewisierung des Orients. Analphabetentum
und neue Erziehung. Die Moral des Bolschewismus
Das erste authentische, objektiv-kritische Werk

über Sowjetrussland, mit prachtvollem völlig
unbekanntem Bildmaterial

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Amalthea-Verlag/Zürich / Leipzig' Wien



LITERARISCHE RERICHTE AUS
DEM GERIETE DER PHILOSOPHIE

Das umfassende philosophische Literaturblatt
für Wissenschaft und allgemeines Geistesleben

Herausgegeben von Dr. Arthur Hoffmann-Erjurt

„Die .Literarischen Berichte aus dem Gebiete der Philosophie' sind eine
Literaturzeitschrift mit wertvoller, weil vollständiger philosophischer

Bibliographie." (Reichte Philosophischer Almanach)

„Das unentbehrliche Hilfsmittel für den philosophisch Arbeitenden...
Die Sammelberichte stellen einen reichhaltigen Überblick über das
philosophische Schrifttum dar. Durchweg von Sachkennern mit gutem Namen
abgefasst, ermöglichen sie wertvolle Einsichten in die Entwicklung
der Forschung. In den ,Literarischen Berichten'liegen die umfangreichsten

und sachlich bedeutendsten Sammclberichtc vor, die es zur Zeit über
philosophische Schriften gibt." (Grundwissenschaft, Band IV, 1/2)

ÜBER FÜNFZIG ERSTE FACHVERTRETER SIND ALS
MITARBEITER GEWONNEN

Jährlich bis zu vier Heften zum Preise von M. 1.— bis 4.—
BEI DAUERBEZUG 25 PROZENT ERMÄSSIGUNG
Bestellungen nimmt jede Buchhandlung entgegen

Über alles Nähere unterrichtet der soeben erschienene ausführliche Prospekt,
der jedem Interessenten auf Wunsch kostenlos zugesandt wird

Eine uferlose Ausbreitung des Schrifttums, die unübersehbare Fülle der
neu erscheinenden Bücher und Zeitschriften erschwert heute mehr als je
die Erfassung der grösseren Erkenntniszusammenhänge und
die Abschätzung der treibenden Bildungsmächte. Unserem
Geistesleben die für seine gesunde Weiterentwicklung unentbehrliche

ZUSAMMENSCHAU
zu vermitteln, ist eine der Hauptaufgaben der Philosophie. In dieser ihrer
Bedeutung soll sie in den „Literarischen Berichten" in Erscheinimg treten.
Die Zeitschrift dient also neben den Fachanliegen der philosophischen
Forschung zugleich der Aufgabe, jedem, der die geistige Lage der Gegenwart

zuverlässig überblicken muss, im Spiegel des philosophischen
Schrifttums ein Gesamtbild unseres Geisteslebens zu
vermitteln. So dürften die in weiten Kreisen des In- und Auslandes in ihrem
Werte voll erkannten „Literarischen Berichte" sich erweisen als

unentbehrlich
für die Vertreter und Freunde der Philosophie und der Einzelwissenschaften,
für jeden, der seinen praktischen Sonderberuf geistig zu durchdringen und
zu vertiefen bestrebt ist, für alle Erzieher, die sich bemühen, den Sinn der
Bildungsarbeit aus dem Erfassen der Gesamtkultur zu bereichern, für alle
Suchenden, die ihrem Bingen um eine ausgegliehene Lebensgestaltung eine
breite und sichere Grundlage geben wollen.

VERLAG KURT STENGER / ERFURT



Im Dezember 1924 ist erschienen:

KARL STERRER
ein Wiener Maler der Gegenwart

Text von ARPAD WEIXLGÄRTNER
218 Seiten Text 4°, mit 117 Abbildungen, wovon vier farbig, und mit einer «ign.

Originalradierung, in Halbleinen gebunden mit Titelzeichnung des Künstler«

Preis Franken 25.—

Die Rhein.-Westfäliscbe Zeitung vom 2. Dez. 1924 urteilt über den Künstler:

Die Sprache seiner Körperformen stammt unverkennbar von Michelangelo,
Sein Gesamtrhythmus von Hodler. Dennoch bleibt er ein Eigener, dessen

Macht und Größe in dem sinnenfrohen und leichtlebigen Wien doppelt
eindringlich wirkt.

Schönbrunn / Ein Gespräch
Text von F. OTTMANN

Mit 12 farbigen Original-Lithographien von F. WINDHAGER
In Halbleinen nach Entwurf des Künstlers gebunden
Originelles kleines Festgeschenk für die Jugend and jeden Gebildeten

Geistreiche Betrachtungen über die Bedeutung von Schönbrunn für die
Gegenwart in einer Plaudern zwischen einem Biologen, einem Historiker,

einem Maler und einem Musiker

Preis Franken 10.—

Einige Sprüche eigener Küche
nach längerem Kochen

von Cossmann gestochen

Neue Linienstiche von ALFRED COSSMANN in Halbleinen-Mappe
enthaltend Titelstich und zehn vom Künstler signierte Stiche in den

Papiermaßen von 15x21 cm

Preis Franken 180.—

Prospekte durch jede Buch- und Kunsthandlung

Gesellschaft für vervielfältigende Kunst, Wien VI/I



Aktiengesellschaft

LEU & Co. ZÜRICH
Gegründet 1755 Bahnhofstr. 32

Handels- und Hypothekenbank
empfiehlt sich für

Bankgeschäfte aller Art
VermögensVerwaltung

Kapitalanlagen / Testamentsvollstreckungen

riingÄ,
CHOCOLADEN

A^IPIWASmilch-chocolade

beliebte J>IEMONTflIS
NUSS-CHOCOLADE

jßr POLYCRÈME
T* VIERFRUCHT -CHOCOLADE

Preiswürdige und behagliche

ROHRMÖBEL J
ARTR

Ganze Garnituren sowie Einzelstücke.
Liegestühle, System Davos, Leysin etc.
Blumenkrippen und -StSnder.
Besuch, Mustersendungen und Kataloge zu
Diensten. Ständiges reichhaltiges Lager.

CUENIN-HÜNI & Cï5, Rohrmöbelfabrik
KIRCHBERG (Kt. Bern)
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